
 



Einschulung der neuen 5. Klassen  

WILLKOMMEN AN UNSERER SCHULE  

Am 3. September wurden die neunen fünften Klassen an unserer Schule eingeschult. In der Aula

wurden die neuen fünften Klassen und ihre Eltern erstmal von Frau Braunschweiger und dem 6.

Jahrgang begrüßt.  Der  6.  Jahrgang hat  die  Begrüßung mit  Musik,  Theaterstück und Spielen

übernommen. 

Wir wünschen euch einen Guten Start an eurer neuen Schule und hoffen das ihr euch schnell

eingelebt. Wir heißen euch herzlich Willkommen! 

 

Nun habt ihr den ersten Teil auch schon geschafft und wir wünschen euch, und auch den andern

anderen Schülern natürlich, schöne und erholsame Herbstferien! 

Das Redaktionsteam!     



Sigara Böreği  - ein leckeres Rezept
 
                                                                    
Zubereitung: Zuerst wird Salzlakenkäse mit Kräutern und Gewürzen wie: Petersilie, Dill, Minze

und  Paprikapulver  vermischt.  Etwa  1  Teelöffel  dieser  Füllung  wird  am  kurzen  Ende  der

dreieckigen  Yufka-Teigblätter  verteilt.  Der  Teig  wird  an  beiden  Seiten  eingeschlagen  und

schließlich so aufgerollt, dass ungefähr fingerdicke, zigarrenähnliche, etwa 15 Zentimeter lange

Röllchen entstehen. 

Diese  werden  in  Pflanzenöl  frittiert  oder  gebacken  und warm serviert.  Es  gibt  auch  andere

Füllungen, zum Beispiel  auf Basis von gekochten Kartoffeln und Tomatenwürfeln sowie aus

gewürztem,  vorher  angebratenem  Hackfleisch.  Sigara  böreği  werden  meist  aus  der  Hand

gegessen.  Mögliche  Beilagen  sind  Petersilie,  Rauke,  Paprikaschoten,  Cacik  und  Ähnliches.

Vorbereitete Sigara böreği zum Fertigbacken sind im türkischen Lebensmittelhandel erhältlich,

fertige Sigara böreği werden in türkischen Gaststätten angeboten.   



Juniorwahl der WOS

Am 16.09.2021 hat unsere Schule an der Juniorwahl teilgenommen. Ist es nicht spannend wie ihr

gewählt habt ? Hier sind eure Wahlergebnisse:

Die SPD  hat mit 24% (92 Stimmen) die meisten Stimmen.

Danach folgt die FDP mit 15,9% (61 Stimmen), DIE LINKE mit 15,1% (58 Stimmen),

die GRÜNE mit 12,2% (47 Stimmen), die CDU mit 12% (46 Stimmen) und zuletzt die AfD mit

3,6% (14 Stimmen). Von 458 Wahlberechtigten wurden 384 Stimmen abgegeben. 

Spannender  wird es  jedoch,  wenn wir  unsere Ergebnisse  mit  denen der  Bundestagswahl  am

26.09.2021 vergleichen:

Wahlergebnisse Bundestagswahl:

Die SPD (26,4)  hat auch im Bundestag die meisten Stimmen bekommen. Jedoch folgt ihnen die

CDU (22,5) knapp. DIE LINKE (5%) hat deutlich weniger Stimmen und die AfD (10,1%)deut-

lich mehr. Die GRÜNE (14%) haben ungefähr gleich viel Prozent  und die FDP (8,7%) hat deut-

lich weniger im Bundestag. 



Interpretation und Kommentar: 

Die SPD wurde im Bundestag und an unserer Schule am häufigsten gewählt. Die CDU hat deut-

lich weniger Stimmen in der Bundestagswahl bekommen als in der Vergangenheit und platzierte

sich sogar nur auf Rang 5. Die FDP allerdings belegte in unserer Juniorwahl Platz 2. In der Bun-

destagswahl wurde sie fünftstärkste Kraft. Die GRÜNEN spielen bei beiden Wahlergebnissen

eine große Rolle. So belegten sie bei der Juniorwahl noch vor der CDU Platz 4 und bei der Bun-

destagswahl sogar Platz 3. 

Die Ergebnisse beider Wahlen zeigen einen Wunsch nach Umbruch. Man hätte sich so viel Zu-

spruch zu den GRÜNEN wie Ausflüge zu den „Fridays for future“ Veranstaltungen an unserer

Schule wünschen können, denn Umwelt und Klimaschutz gehen uns ALLE etwas an. Wir als

junge Generation sind verantwortlich für unsere Zukunft und den Klimaschutz. Das steuern wir

letztlich ein stückweit durch unsere Stimme, wenn die Bedeutung und Notwendigkeit zur Ret-

tung unseres Planeten in unseren Köpfen präsent wird. Dies scheint noch nicht ausreichend der

Fall zu sein. Die an der Bundestagswahl beteiligten Wähler sind da schon ein Stück weiter. 

Es bleibt spannend, wie und wann die Bundesregierung sich zusammenstellt. Derzeitig bestehen

Ampelkoalitionsgespräche (SPD, FDP, GRÜNE), bei denen es noch intensive Verhandlungsge-



spräche in den einzelnen Arbeitsgruppen gibt. Besonders im Bereich der Klimaschutzfrage und

dem damit verbundenen Ziel, die 1,5 C° nicht zu überschreiten.

Ein wenig Astrologie -   Stern   und   Sonnenzeichen  

Sternzeichen  :  

Sternzeichen ( auch Tierkreiszeichen genannt) sind Symbolbilder die in der Astrologie genutzt

werden, um den Charakter einer Person durch dessen Geburtsdatum zu ermitteln. Diese gibt es

schon seit der Antike, also seit mehr als 2500 Jahren. Damals gab es teilweise noch keine Kalen-

der, doch man nutzte die Position der Sterne schon, um die Jahreszeiten festzulegen, da man

auch feststellte, dass einige Sterne immer in der gleichen Position blieben. Diesen fixen Sternbil-

dern gaben sie Namen.Schon zu dieser Zeit waren die Gelehrten überzeugt, dass die Sterne und

Planeten Einfluss auf den Menschen haben. Die Astrologen konnten sich weltweit bisher auf ins-

gesamt 88 Sternzeichen einigen. Es gibt insgesamt 12 Sternkreiszeichen. Um das herausfinden

des Charakters zu vereinfachen, haben die Wissenschaftler diese Funde zu den zugehörigen Tie-

ren im japanischen Horoskop zugeteilt. Diese Tiere oder auch Fabelwesen wurden je einem spe-

zifischen Monat im Jahr nach der Reihenfolge einer alten japanischen legende zugeteilt.  Also

wurden diesen Wesen die passenden Tage im Jahr zugeteilt was die Reihenfolge so aussehen

lässt.

Wassermann   21 Januar bis Februar Löwe 23 Juli bis 23 August

Fische   20 Februar bis 20 März Jungfrau 24 August bis 23 September

Widder   21 März bis 20 April Waage 24 September bis 23 Oktober

Stier   21 April bis 20 Mai Skorpion 24 Oktober bis 22 November

Zwillinge   21 Mai bis 21 Juni Schütze 23 November bis 21 Dezember

Krebs   22 Juni bis 22 Juli Steinbock 22 Dezember bis 20 Januar



Die Astrologie stellt für Ihre Diagramme und Horoskope die Erde in die Mitte des Planetensy-

tems und beachten dann die Position der Sonne, des Mondes und der verschiedenen Planeten, um

den Einfluss auf einen Menschen zur Zeit der Geburt festzustellen und somit sein Horoskop zu

erstellen.  Es  entstand eine Art Katalog der Eigenschaften, die Typisch für bestimmte Sternzei-

chen sind. 

Hauptcharakterzüge der verschiedenen Sternkreiszeichen:

Wassermann: erfinderisch, originell, neugierig, aufgeschlossen, spontan, unabhängig, kunstinter-

essiert, treue Freunde, hilfsbereit, kontaktfreudig, aber auch manchmal unberechenbar, freiheits-

liebend, konfliktscheu.

Fische: sensibel, einfühlsam, emphatisch, philanthropisch, intuitiv, bescheiden, großzügig, ver-
träumt, intellektuell. Aber sie gelten auch als zu nachgiebig und konfliktscheu.
Widder: abenteuerlustig, leidenschaftlich, zielstrebig, energisch und ehrgeizig, treu. Aber auch
ungeduldig, impulsiv und mitunter unüberlegt, in Gefühlsangelegenheiten reserviert und teilwei-
se übervorsichtig.

Stier: Genuss- uńd Familienmensch, hat einen großen Sinn für Ästhetik, kreativ, bodenständig
und naturverbunden. Sie sollen jedoch auch stur und rechthaberisch,  aber auch sehr loyal zu
Freunden sein.

Zwillinge: kommunikativ,  wortgewandt,  neugierig,  vielseitig,  kreativ und kultiviert  und reise-
freudig. Aber auch unbeständig, weiss etwas über fast alles, ist jedoch ein Experte in nichts,
schnell gelangweilt, ein treuer Freund und guter Ratgeber.

Krebs:  gefühlsbetont,  emotional,  sensibel,  anpassungsfähig,  guter  Zuhörer,  hilfsbereit,  gütig,
freundlich und loyal. Aber mitunter auch zu vertrauensvoll und aufopfernd oder zu anhänglich.

Löwe: liebt es im Mittelpunkt zu stehen, ist stolz, selbstbewusst, leidenschaftlich, aufrichtig und
treu, und gelten als echte Organisationstalente. Sie sollen ein großes Herz haben, extrovertiert
und hilfsbereit sein, wollen aber gerne den Ton angeben. Sie sollen den Luxus lieben und mitun-
ter zu eitel sein.



Jungfrau: Kopfmensch, kompromissbereit, sehr kritisch, praktisch veranlagt, pünktlich und gut
organisiert und intelligent. Sie gelten als nicht risikobereit, dafür aber als sehr hilfsbereit und an-
passungsfähig aber in Partnerschaften und Freundschaften eher verschlossen.

Waage: ausgewogen, harmoniebedürftig, nicht stressresistent, konfliktscheu, objektiv im Streit,
geistreich und neugierig. Eine haben Freude an Kunst und Luxus und gelten als reisefreudig. Sie
sollen einen ausgeprägten Sinn. Für Gerechtigkeit haben, sehr treu und einfühlsam, aber oft auch
eitel sein.

Skorpion: energisch, zielstrebig, fleissig, leidenschaftlich, individualistisch, sehr genau, ehrlich,
treue Freunde. Man sagt ihnen nach, dass man sich ihr Vertrauen erst verdienen muss, und sie
sehr nachtragend sind, wenn man sie enttäuscht. Dann können sie rücksichtslos und verletzend
werden.

Schütze: lebensfroh, optimistisch,  idealistisch,  spontan,  aufgeschlossen, fantasievoll,  impulsiv,
aber auch nachdenklich, verträumt, unabhängig, tolerant. Schützen sollen teilweise unüberlegt
handeln und anderen gegenüber unnachgiebig sein.

Steinbock: perfektionistisch, neugierig, lernfreudig, gesellig, bodenständig, gut organisiert, ziel-
strebig, realistisch, arbeitsam, ehrgeizig, aber auch eifersüchtig, stur und nachtragend. 

Viele astrologische Vorhersagen sind eingetroffen, und es gibt auch berühmte historische Per-
sönlichkeiten, die sich Horoskope erstellen ließen und noch immer welche, die sich welche er-
stellen lassen, und ihre Entscheidungen danach richten. Viele Leute lesen Jedes Jahr ihr Horo-
skop und glauben fest daran. Doch es gibt natürlich auch Kritiker, die meinen, dass die meisten
Horoskope zu wage und generell gehalten sind, und man sie auslegen kann, wie man möchte. 
Das muss am Ende eben doch jeder für sich entscheiden.


